
	Afrikas Wirtschaft wächst

	Nach Angabe des Internationalen Währungsfonds ist die Wirtschaft im subsaharan Afrika 2005 um 5,2% gewachsen. Die Zahlen sagen nichts darüber aus, wer vom Wirtschaftswachstum profitiert.  15.09.2006 

	Sudan: 200.000 Tote in Darfur

	Eine wissenschaftliche Studie in den USA kommt zum Schluss, dass mindestens 200.000 Menschen im Darfurkonflikt ihr Leben verloren haben.  15.09.2006 

	Simbabwe: Eine mutige Zukunftsvision

	Die christlichen Kirchen haben in einem gemeinsamen Dokument mit dem Titel: "Simbabwe, wie wir es wollen" eine großangelegte Zukunftsvision für ihr Land entworfen. Sie sprechen über die nötigen Grund-werte der Gesellschaft, eine neue Verfassung, eine wirtschaftliche und soziale Transformation und eine nationale Versöhnung.  14.09.2006 

	Liberia: Luft-, Land- und Seerechte für die USA

	Im Gedenken an den 11. September hat das liberianische Parlament den Vereinigten Staaten angeboten, Luftraum, Land und See nach Belieben zu nutzen. Die lokale Presse kritisierte die Entscheidung als zu weitgehend.  14.09.2006 

	Uganda: Neuer Film über Amin

	Ein in Uganda produzierter Film über Ex-Diktator Idi Amin, gespielt von Forest Whittaker, und seinem schottischen Leibarzt mit dem Titel "Der letzte König von Schottland" wurde bei den Filmfestspielen in Toronto uraufgeführt.  14.09.2006 

	Somalia: AU will Truppen senden

	Der Friedens- und Sicherheitsrat der Afrikanischen Union (AU) will 8.000 Friedenstruppen entsenden, um die somalische Übergangsregierung zu unterstützen. Die Milizen der Islamischen Gerichte lehnen jedes ausländische Intervention ab.  14.09.2006 

	Senegal: Flüchtlingsflüge gestoppt

	Senegal hat sich mit Spanien verständigt, Immigranten ohne Papiere von den Kanarischen Inseln zurückzunehmen. Trotzdem haben die senegalesischen Behörden die Landeerlaubnis für zwei Flüge, die die ersten 100 Migranten repatriieren sollten, zurückgezogen.  14.09.2006 

	Kongo - RDC: Wahltermin verfassungswidrig

	Der Oberste Gerichtshof hat den Termin der Stichwahl am 29. Oktober für verfassungswidrig erklärt, da Stichwahlen 14 Tage nach der Veröffentlichung der Resultate der ersten Wahl abgehalten werden müssen. Die Wahlkommission hält dies bei der Größe des Landes für unmöglich. Beide Kandidaten trafen sich zum ersten Mal nach den gewalttätigen Auseinandersetzungen zu einem Gespräch in der Hauptstadt.  14.09.2006 

	Biopiraterie in Ostafrika

	Ein Bericht des 'African Centre for Biosafety' dokumentiert mehrere Beispiele, wie westliche Unternehmen die biologischen Ressourcen Ostafrikas patentieren, daraus Medikamente entwickeln und mit hohen Gewinnen vermarkten.  13.09.2006 

	Abkommen zur Migrationseindämmung

	Spanien hat mit Mauretanien ein Abkommen geschlossen, um die Flüchtlingswelle auf die Kanarischen Inseln einzudämmen. Libysche und italienische Polizeikräfte sollen gemeinsam die Küsten patroulieren.  

	Kenia: Paradies der Kinderpornographie

	In Mombasa wurde ein 65-jähriger Deutscher wegen Verdacht auf Kinderpornographie verhaftet. Im August war ein anderer Deutscher deswegen zu einer Geldstrafe von 645 Euro verurteilt worden. Menschenrechtsgruppen beklagen, dass laxen Gesetzgebung immer mehr Prostitutions- und Pornoringe anzieht.  13.09.2006 

	Algerien: Trotz Amnestie mehr Gewalt

	Trotz einer Amnestie des Präsidenten, von der Hunderte von inhaftierten Terroristen profitiert haben, nimmt die Zahl der gewalttätigen Angriffe durch die Salafistischen Gruppen für Predigt und Kampf (GSPC) in Osten des Landes und in der Kabylei wieder zu.  13.09.2006 

	Kongo - RDC: 320 Klagen vor Gericht

	Beim Obersten Gerichtshof in Kinshasa sind nach der Veröffentlichung der offiziellen Wahl-ergebnisse bisher 320 Klagen wegen Betrug und Manipulation eingegangen, die das Gericht innerhalb der nächsten zwei Monate entscheiden muss. Das neue Parlament wird trotzdem nächste Woche seine Arbeit aufnehmen.  13.09.2006 

	Elfenbeinküste: 10.000 Kranke durch Giftmüll

	Die Zahl der Todesfälle, die auf die Entsorgung von hochgiftigem Raffinieriemüll aus Holland auf Mülldeponien in Abidjan zurückzuführen sind, ist auf sechs gestiegen. Über 10.000 Menschen mussten sich ärztlich behandeln lassen. Die holländische Firma Trafiguras lehnt jede Verantwortung ab, will aber Hilfe leisten.  13.09.2006 

	Nigeria: Erfolge im Kampf gegen Korruption

	Die Antikorruptionskommission EFCC hat nach eigenen Angaben in den letzten zwei Jahren für den Staat Güter und Gelder im Werte von 3 Milliarden Euro zurückgewonnen. 1000 Prozesse wegen Korruption wurden angestrengt und 82 Personen verurteilt.   12.09.2006 
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